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Karlsruher Zeitun
Nr . 321 . Freitag , den 23. Nos . 1324r

Bttdm . (AuSjttg ans dem großherzogk. Staats - ünd Rcgjerünssblütte vsm - Z. Mp .) — Kankreich. " Ltcßrrich - — NkeufftN,

— Rußland . Spanien . — Türkei.

D a b « N.

Karlsrnhk , den 25 . Nov . Das heute erschienene

grrßherzogliche Staats - und Regierungsblatt macht un¬

ter andcrm eine höchstlandeSherrliche Verordnung vom

Ll . d . bekannt , in deren Eingang es heißt : Von der

Ueberzeugüng geleitet , daß die Beschlüße in den wichti -

gern Angelegenheiten Unseres Landes stets das Gepräge
derjenigen Gründlichkeit , Reift und innern Uebereinstim ,

muug tragen sollen , welche nnr das Resultat vielseiti¬

ger Beleuchtung und Umfassender Derathung ftyn kön¬

nen , haben Wir Uns gnädigst bewogen gefunden , ne¬
ben Unftrm , durcb Unftr höchstes Reftript v. 15. April
löly organisirten Siaaisministerium , ein berathcndes
Kollegium , unter dem Titel : >, zweite Sektion des
Staatsministeriums " , zu bestellen , c. Der übrige
Theil dieser höchsten Verordnung ftzt das Nähere über
die Bildung , den Geschästskreis und den Geschäfts¬
gang diefts neuen Kollegiums fest . — Dasselbe
Blatt meldet , daß Se . kdnigl . Hoheit der Großherroq ,
linker U Vernähme der höchsten Protektion , den seit zwei
Javren ru Heidelberg bestandenen wissenschaftlichen Ver¬
ein für Naturwissenschaft und Heilkunde als eine öffent¬
liche gelehrte G - sellfthaft anzuetkennen und zu bestätigen ,
kann daß Höckstste dech Prof . Duttlinger zu Freivurg
den Charakter undRangeineS Hofrarhö zu ertheilengnä -

btgst geruht haben «

Frankreich .
Paris , den 19 . Nov . Der König hät gestern rin

Familendiner gegeb- n , dein auch der Graf und die Grä¬

fin von Oldenburg beiqewohnk haben «
Die Kammern hielten gesftrt» , Sonntags , keine Si¬

tzungen .
- Als eine Art von Einleitung in den heute vor dem

PairSgerichtshef beginnenden Hochveilätysprozeß füh¬
ren wir Folgendes an i Der PairsaerichtSyvs sprach be¬
kanntlich am 16 . des leztverflossenen MonatS Jul . in der
Derschwörungssache vom 19 - Aug . v. I . Maziau ,
einer der Hauplangeklagten , hatte , gleich nach der Ent¬

deckung des KdWlvtS , sich auf flüchtigen Fuß gefezt,

war aber am 22 - Jun . zu Äilftlve kei Löwen , in beN

Königreiche der Niederlande , arretirk , und an Frank¬
reich ausgelieftrt worden . Der Pairsgerlchkshos ent¬

schied inzwischen , daß seine Sache von der der übrigen

Angeklagten getrennt , und erst «n der nächsten iLesstvn
veryandelt und abgeurkheilt werden solltet Maziau iss

ungefähr 44 Jahre alt , von Versailles gebürtig , und

stand ehemals als Oberstlisulenant unter den CyasseurS
der Exgarde . Er ist zum zweuenmale verheirathek , und

hat aus erster Ehe acht Kinder «
Eben ist der vierte Band des Werks , Oeuvres äs

Napoleon , erschienen ; alle Briefe in Beziehung aufdaS
Ende der cgyplifchen Expedition , an die BeyS , EmirS ,
Scherifs , so wie an die franzdf . Generäle Marmont ,
Murat , Deftlix rc . gerichtet , machen den ersten Theil
diefts BanbeK aus , der mit Bonaparte ' S Abschiedsschreiben
an Kleber schließt. Der zweite Theil betrift daS Kon¬

sulat und das Kaiserthum , und sängt mit den Reoen
und Proklamationen des 1ö. Brumaire an . Untereinrc

Menge von Aktenstücken von hohem Interesse , bemerkt

man Bonaparce ' S Briefe an den Köniz von England ,
an Toussaint - Louverture , eine von Kairo danrie Pro¬
klamation rc. Leztere ist ganz von Bonaparte ' S eiaener

Hand , und giebt von dieser Lurch Beifügung eineS IH -

similo einen anschaulichen Begriff . Sie beträgt zwei
Folioseiken , und ist wohl die einzige , die er eigenhändig
niedergeschrieben hat . Sie ist ' dem Herausgeber ( Pan - .

kouke ) von einem Gelehrten , der Mitglied des Instituts
von Egypten gewesen , mikgetheilt worden . Im Dez .
wird der 5 . Band erscheinen.

O e st r e i ch .
Die Neuste preuß . Staatszeit , meldet aus Troppau

vom 5 . Nov . t Die an der östreich. preuß . Gränze ge¬
standenen kaiftrl . Äeftrvetrupprn sind sämmtlich nach
Ungarn abmarschiert .

P r i u f f « tr.

Berlin , den 17 . Nvv . Dieser Tage ist der kaiserl .

russ. Feldjäger / Lieutenant Jwanvff , als Kutter von

WgssHgg ßirx gMkvmmrst , Wh de.l kä 's. xuff. Feld-



jäg - r Beligjeff , als Kurier von London nach Peters -

bürg , hier durchgereifet .
Die Gerüchte , welche sich seit Kurzem von Neuem

verbreitet Hutten , daß der Faden zu den Berarhunge »
über daS der preusfischen Monarchie angemessenst « Ber -
fassungSwerk wiederum würde angeknüpft werden , sind
nicht ganz grundlos gewesen . Als Mitglieder einer
neuen , zu diesem Ende hier zusammengetretenen Kom »
Mission werden genannt : der Mtnjster des Innern , von
Schuckmann ; der geheime Rath » on Ancillon ; der ge¬
heime Rath von Kamptz , und mehrere geheime Staats ,
räche . Der Minister deS königl . HaufeS und Oberkam «
merhcrr , Fürst von Sayn - Wittgenstein , wird , dem
Befehle deS Königs gemäß , den Borsiz bet dieser Kom¬
mission führen , und Se . kbn . Hoh . der Kronprinz in
Person zu den Kerathungm hinzugezogen werden .

Rußland .

Odessa , den 1 . Nov . Nachrichten auS Peters¬
burg vom 24 . Okt . zufolge haben Se . Maj . unser hoch¬
verehrter Kaiser auf die lezre Note der Pforte Ihr Ulti¬
matum nach Konstanttnopelabgesendet . Man vernimmt
aus glaubwürdiger Quelle , daß der Monarch darin auf
seinen früher ausgesprochenen Entschlüssen behsicl , aber
auch von den in Laibach angenommenen Grundsätzen
nicht abweicht . Se . Maj . bestehen suf einem für Pie ün -
fchuldigen Griechen herzustellenden festen Rech ^ zustande ,
welchen ihnen schon die ftühern Traktaten gewahren soll¬
ten , und auf der augenbliklichen Räumung der Moldau
und Wallachei . Sv lange diese zwei Hauptpunkte nicht
erfüllt seyen , könnten Se . Maj . die diplomatische Per¬
bindung mit der Pforte nicht erneuern . Ohne den gan¬
zen Inhalt der nach Konstanrinvpel abgegangenen Note

zu wissen , finden wir es doch beruhigend für die Mensch¬
heit , daß von unserm Kabmet die vom Baron Slroga -
nvss so siegreich ausgestellten Grundsätze deS lZhristen -
IhumS standhaft verfochten werden ; sie müssen früh oder
spät gegen die Barbarei obsiegen . — Den Höfen vou
England und Oesireich ist bas nach Konsiantmopel ab¬

gegangene Ultimatum von Unserm Kaiser bei dessen so
besonders freundschaftlichen Verhältnissen mit gedachten
Mächten , mitgetheill , und die Ueherzeugung ausgespro¬
chen worden , daß von dem wohlthät ' gen Einflüsse , den
die Gesandten von England und Oesireich aus den Di¬
van aüSüben , zu erwarten siehe , daß die Pforte diese
billigen Forderungen genau erfüllen werde . Graf Lie -
ven soll mit einer diesfälligen Sendung nach Hannover
oder London abgegangen ftyn . — Unsere Garden haben
mach der Rükreise des Kaisers nach Petersburg eine Be¬
wegung gegen Minsk und nach Süden hin gemacht .
( Allg . Zeit .)

Spanien .
Die neusten französ . Blätter geben folgende Nachrich¬

ten aus Madrid vom 6 . Nov . : Die vss nrliche Ruhe
ist Vier nun ziemlich wieder herg - ' n llr . Z -zwischen bil¬
den sich immer noch öfters zahlreiche Volksyauftn , wel¬

che schreiend und lärmend die Straßen durchziehe « , Ihr
gewöhnlicher Ausruf ist : eS lebe Riegol rS lebe di«
Konstitution ! — Was Cadft betrist , so weiß man nun ,
daß diese Stadl sich förmlich geweigert hat , den neue »
Gen . Kapitän von Andalusien , Gen . BanegaS , anzu ,
erkennen . Der politische Kyeffah sich genhthigt , UW
nur einiqermaftn das Volk zu beruhigen , dem Könige
gegen diese Ernennung Vorstellungen zu machen , wa -
auch bereits geschehen ist , und , wie es heißt , auf ein «
nicht sehr ehrerbietige Weise . — Ein Schreiben auS
Saragossa vom 6 . meldet , daß der politische Ehef , Mo ,
redä , am 5 . wieder daselbst angekommen sey . Bor sei,
per Ankunft waren zwei Regimenter « ingerstkt . ES
herrschte vollkommene Ruhe , — In Corunna ist am 31 »
Okt , der Fußboden «ineS großen , mit Menschen ange ,
füllten Saals , den man zur Verhandlung eines auf
Preßvergeyen sich beziehenden Prozesses gewählt hatte ,
eingestürzt . Gegen 7V Menschen solle » Mter dessen
Trümmern begrabe » worden scpn .

T ürk « i .

( Aus der allgemeinen Zeit , vom 2t . Nov .) T rie si,
den 11 . Nov . Ein Briefvon glaubwürdiger Hank , auS
Co .rfu vom 18 . Okt . , enthält im Wesentlichen Folge » ,
deS : „ Hie ottomannische Flotte , ans § 2 Segeln beste «
hend ( worunter 4 Linienschiffe , H Fregatten , 5 Korvet¬
ten und 59 andre , zum Th - il Alexandrinifche, » nd Algie -
rische Schiffe ) , lief im verflossenen Monat in den Meer¬
busen von Lepanto , in der Absicht , die beiden Seestädte
Mlssrstonghi u . Galaxidi zu zerstören , ein - Es gelang ihr ,
bei der lezkern ZS kleine Priyakichlffe wegzunehmen , doch
ohne Mannschaft , da diese sich ans Land geflüchtet hal¬
te , und mit beträchtlichem Verlust , da die Griechen vv »
der Küste ein starkes Feuer machten . In Missolonzhi
thak sie keinen Schaden , dg die Seichtigkeit deS Wgs -
fecS sie hinderte , dem jlfer nahe zu kommen , und be,
sonders »veil sie von der Annäherung der hellenischen Flotte
Kunde erhielt . Also ankerte die ottomannische Flotte am
b . Okt . bei Zante , und brachte die beiGalaxidi genoi » ,
menen Zö Schiffe mit sich. Am 10 . tzieng das Ganze ,
90 Segel stark , in See . A >» 11 begegnete die Flotte
zwischen Zante und Strofadia der Vorhut der Griechen ,
di « nur auS 2ö BciggS -mrd PolakreS bestand ; davon ,
die vorausgesegelt waren , haften die Dreustigkeit , die

ganze ottomannische Flotte von 90 Schiffen anzugreifen ,
Der Kampf war fürchterlich , und dauerte bei ungünsti ,

ger Witterung 10 Stunden . Endlich gelang es den we ,

nagen Griechen , durch ManduvreS von der ottomanni ,
schen Flone 9 BriggS und 1 Korvette abzuschneideN , die ,
von den Gegnern hart bedrängt , sich an der benachbar¬
ten Küste des Peloponnes auf den Strand warfen . Zwei
andre ottomannische Briggs wurden , Zante gegenüber ,
vor den Augen unzählicher Zuschauer , durch eine klein »

spezziorische Goelette versenkt ; eine andere türkischcB " ' - st
mußte in Zante bei Chieri auf den Strand laufen , ü s

gierig verloren ; doch rettete sich die Mannschaft ; a > ch

wurde eine ottomannische Brigg im Angesichte von Zanre



durch Entern genommen . Am t2 . Okt . retteten sich hier¬

auf die Überrest « der türkischen Flotte , nur 40 Segel

stark , nach Zante , nachdem sie 15 Kriegsschiffe und all¬

zu Galaxidi e>. deuteten Fahrzeuge verloren hatte , die von

den Griechen theilS wieder genommen , theilü zerstört
worden waren . Aach die übrigen schienen übel zug - rick -

tek ; besonders sah man unter ven in Zante eingelauftnen
Schiffen vier der größten , die ohne Masten und , ganz
durchlöchert , von ander » am Schlepptau geführt wur¬

den . Am Abend d « S 14 . - i-ng hieraufdie vtlomannische

Fotte neucröings unter Segel ; am 15 . befand sie sich

noch zwischen Zante und Palusso . Nach sichern Anga¬
ben besteht die ganze griechische Flotte ^ an Hydriotten ,
Spezziote » und Ipsarivlen , auS 254 Schiffen . Diese
sind m drei Divisionen geweilt ; 60 kreuzen im Archipel ,
145 ln der Gegend von Cerigo , und bilden , wie oben

erwähnt , die Avantgarde . Bei dem Treffen am 11 .
war , dem Vernehmen nach , eine französische Korvette
nlS Zuschauerin zugegen ."

Eine Ser lezten venetianischen Zeitungen meldet als
das N - ueste auS Pekrafso , daß der dortige Bcf . ylsha -
Her , P ' scka von Seres . ein albanisches KorpS , wegen
einiger darin vorgefallen . n aufrühnschen Bewegungen ,
aus der Festung gejagt , und sich dadurch neue LeVenS-
Milte ! vecschast habe , indem er diesen vertriebenen Alba -

« eiern einige noch übliggebliebene Häuser m den Vor -

fiäd ' en zur Plünderung überließ . . — Zn Cypern , fahrt
Hedachke Zeitung fort , werde nach Aussage zweierSchlf -

fer , welche 40 Tage von daher unterwegs gewesen , die

Ruhe nach und nach hergestcllt ; eö sey ein gcoßyerrli -
«cher Fertnan anqekvmm welcher Zurükzabe alles dea
qriechisch . n Privatpersonen und Kirchen geraubten Ei¬

genthums verordne . Der Starkhüller , bekanntlich
ein gcweleuer Gkfängyißausseher , sey in die Gebirge
geflohen .

Am neuesten 4ten Quartalheft beS 6 ten Jahrgangs
des Magazins für die neueste G -schichte der evangelischen
M sions - und Bibelges - llschaflen finden sich über den

gegenwänigtN Stand der Missivnsanstalten auf Sen Jn -
se

' n dcS ind >sch - n und stillen Ozeans folgende Angaben :
V n der Insel Ceylon an , bis zu den GeftllschaftSin
se . n hinüber , läßt sich eine Reihe von Hauplstation .m
unkers .uewen , auf welchen die evangelische MissionSsache
si h angesiedelt , und von denen aus sie ihre A ste und
Zweige auszubreitcn begonnen hat . Die erste dersel¬
ben ist die Insel C ylon . Im Jahr i 6 l 2 wurde i ) auf
derselbe-, eine Mission der Baptist . nmissionSgestllschaft
e ^richl-r ; I8l4 folgte die Methodistengesellschaft mu ei¬
ner ähnlichen nach ; l 6 lü begründete dl - amerikanische
MchivnSgesellschaft eine weitere ; in demselben Jahre er¬
richtete die englische Gesellschaft zur Verbreitung christ¬
licher Erkenniniß einen Hülfsverein für christliche End¬
zwecke auf der Insel ; igiL kamen endlich die ersten Mis >
sionarien der bischöflichen Missionsgesellschaft in Eng¬
fand auf der Insel an . 2) Auf der Insel Sumatra be ,

findet sich feit 1818 ein Missionär km Dienste der Bap -
tist - nmlssisn . Ec hat eine Dcuckerpreffe bei sich , die
bereits in Tätigkeit grsezt ist. L) Auf - er Insel Java
ist seit i3ir ebenfalls eine Brptistrnmission , und seit
iZ tä eine zweite begründet ; ihre Wirkungen sind jedoch
blS jezt »och nicht bedeutend . 4) Auf der Insel Amdoi »
«a und den Moluken ist seit lSi4 eine Mission der Lon- ,
ner Mlssionsgesellschrst errichtet . Im Jahr iSlä hat
die holländische Mlssionsgesellschaft 5 christliche Lehrer
nach der Insel abgesandt . 5) AufNeuhslland befindet
sich seil 1315 eine engl , bischöfliche Mission . Aas dir,
ser Insel besteht unter der Leitung eines Predigers Mars ,
den auch eine Anstalt zur Erziehung junger Nruseelän ,
der , worin -sie namentlich auch in der Landwirthschast
praktisch unterrichtet werden . Bereits sind 24 derselbe»,
mit mannichfaltigen Kenntnissen bereichert , nach Neu¬
seeland zurükgekehrt . Seit einigen Jahren hat sich auf
N - uholland auch eine sehr thätige Methodisteamissio « an ,
gesiedelt. 6 ) Ans Neuseeland selbst ist seit einigen Iah ,
ren eine bischöfliche Mission errichtet ; sie macht große
Fortschritte . 7 ) Auf den georgischen Inseln , nament¬
lich auf Otahefte und Ermeo , besteht schon seit 1797 ei¬
ne Mission der Londner MisstonSgesellschaft . 6) Die¬
selbe Gesellschaft hat auch eine Mission auf den Gesell -
schaftSinseln . Eben so hat sich auf den Paumutu -
inseln , östlich von Qtaheite , daS Christenthum bereits
ausgedreilet , und d -e Uebecsetzung des alten und des
neuen T - staments schreitet daselbst rasch vorwärts ,
y ) Auf den SanSwichiaseln hat sich von Bostonausftit
iSly eine amerikanische Mission niedergelassen . Der
junge Tamori , Sohn des Kan ifS Tamoci , der in ei¬
nem nordam ^rikanisch -n Missionsyause erzogen wurde ,
ist mit dieser- Mission in seia Barerland zurükgekehrt .

Heidelberg , den 20 . Nov . Unsere Hochschule
hat einen schmerzhaften B . clust -clitten . Der geheime
Justizratv G uSler , geboren im I ' hr 1759 zuOiheim
an der Rhön , ordenl . icher öff- ntlicher Lehrer SerR .' chrS -
wissnschaft , starb am 1 h . d . M am Sh ' azfluffe .
R ' chilichkeit , Ath Hastigkeit , B rufskreue erhöhreade »
ausgezeichneten wissenschaftlichen Werrh des seltenen
Mannes ; das reinste Wohlwollen , ein zarter Sinn ,
ein stets heileres Gemürh bieten gerechten Anlaß zu ge¬
doppelter Trauer . Dem folgereichsten Wirken wurde
der Verewigte entrissen , der seit 1315 unter uns lebte.
U ' bergroße Anstrengung halte einen frühzeitigen Todzuc
Folge . Die sterbliche Hülle führte man hellte der Ru¬
hestätte zu . Tiefste Wehmuth war das ungetheilte Ge¬
fühl der Bewohner Heidelbergs , die, in großer Zahl und
auS allen Ständen , dem Sarge folgten . Dankbarwrr -
den wir Gensler ' s Andenken zu bewahren wissen ; er
wird fortleben im weiten Kreise seiner , im Tla »htN ttNb
Geiste ihm ergebenen , Schüler .
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Au - z <tg a » S d « » Karlsruher WltterungSdeobachtunge «.

Nov . Barometer Thermometer Hygrometer Wtnd Witterung überhaupt .
. tMrg . 7^

kl M -tt. 2 s
( N. 11

27 Zoll 10,4 Linien
27 Zoll 6,5 Linien
27 Zoll 7,7 Linien

6 .4 Grad über 0
9 .4 Grad über 0
y,5 Grad über 0

68 Grad
67 Grad
70 Grad

SW .
SW .
SW .

trüb , Regen
trüb , später starken Regen
sehr trüb , Sturm und Regen

Todrs - Anzeige .
Mein unvergeßlicher Gatte , der Großherzogl . Kreiskas -

. fiec Kraft Schrott dahier , wurde mir heute Nachmittags
um 2 Uhr , nach einem kurzen Krankenlager , im Z7 Le¬
bensjahre , durch einen schnellen Tod entrissen . Diesen skr
mich und meine zwei unmündige Kinder so schmerzlichen
Verlust zeige ich mit blutendem Herzen unser » schäzbaren
Freunden und Verwandten hiermit an , und bitte um gü¬
tige Uebertragung des dem Verstorbenen bisher bewiesenen
Wohlwollens auf mich und meine vaterlosen Kinder , un¬
ter Verschonung mit schriftlichen Beileidsbezeugungen , die
«leinen Schmerz nur stets erneuern würden .

Karlsruhe , den 22 . Nov . 182 l .
Marie Schrott , geb . Mannas , Wittwe.

Theater - Anzeige .
Sonntag , den 25 . Nov . : Der Parapluimacher Sta¬

ber ! , oder : Die Bürger in Wien , Wiener Lokal -
Posse in Z Akten . — Hr . Jeckel , Sohn , den Sta¬
berl . — Hierauf : Einige optischeErscheinung en .

LiteravGsche Anzeigen .
Zn der Andreäischen Buchhandlung in Frankfurt am

Main sind folgende neue Bücher erschienen , und in allen
Buchhandlungen , in Karlsruhe bei Hofövchh . P . Mack¬
lot , zu haben :
Aktenstücke (nachträgliche ) der deutschen Dundesverhandlung .

« Is Anhang zu den Protokollen der Bundesversamm¬
lung , 5 ter Bd . . 4 . auf Drukp . z fl . Zb kr . und auf

Schreibp . 5 fl . 24 kr.
Archiv der Gesellschaft für ältere deutsche Geschichtskunde ,

zur Beförderung einer GesawmtauSgabe der Quellen¬
schriften deutscher Geschickte d « S Mittelalters . Heraus -
zegeben von I . L. Büchier und E . Dümge , 2ter Bd .
is — 6s , und Zr Bd . is — Zs Slük , gr . 8 . jedes

Slük 45 kr.
Betrachtungen (flüchtige ) über die Frage : ob der Kommis -
id. sär bei den Obligationsgeschäften für den Bezug Haffen

müsse ? gr. 8 . is kr .
Brand , Jac . , allgemeine Weltgeschichte , zum Gebrauche
, öffentlicher Vorlesungen , is , 2 , Zs u . 4s Heft , ste ver¬

besserte Auflage , gr. 6 . Frankfurt a . M . jedes Heft Zo kr.
-- allgemeine Weltgeschichte für Realschulen , gr . 6 .

2 fl. 46 kr .
r- allg . Weltgeschichte , nach ihren drei Hauptabthei¬

lungen , in die ältere , mittlere und neuere , in Z Tabel¬
len , gr . Fol . 1 fl . 48 kr .

Ehrmann , D - , rechtliche Ansichten über den vielverspr che-
nen Handel mit Etaatsxapieren , zur Widerlegung zweier
in München und Augsburg erschienenen Flugschriften ,
im Nov . 1620 gr . 8 . z6 kr .

Erfahrungen , Meinungen und Berathungen , eine Fortse¬
tzung der L - densansichten , für Jünglinge , vom Verfas¬
ser der Bruchstücke , zur Menschen - und Erz -ehungs -
kunde , 8 . 2 fl 4 .? kr.

Lebensansichten . Ein Buch für Jünglinge , vom Dufas -
- ser der Bruchstücke , zur Menschen - und Erziehungs¬

kunde , 8 . Frankfurt a M . 2 fl . 24 kr.
Marx , L . F , Anweisung für Kinder , welche zum ersten¬

mal das heilige Aktarsrkrament empfanden . 2te ver¬
besserte und vermehrte Aufl . mit r Kopf . 8 . 64 kr

- Anweisung für Kräder , welche dar heit ! Bußsa -
kramcnt zum erstcnmale empfangen wollen und dazu vor¬
bereitet werden , mit . 1 Kupf 8 . 24 kr .

- Bekenntnisse deS heil . Augustinus , mit einigen
Anwendungen auf . unsere eigene Lebensgesch.chte , in 5
Fastenbetiachrungen , gr 8 . r fl >2 kr .

Protokolle der deutschen Bundesversammlung , i iler Bd .
4 . Schreib . 5 fl . 24 kr. und aus Drukp . Z fl . Zö kr.

Anzeige .
Ein '

wissenschaftlich geordnetes Verzeichniß derjenigen
Bücher , welche im Juli lns Nov mb . r 1821 neu erschie¬
nen und bei mir vorrarhig zu sindjn sind , wird an Bü¬
cherfreunde unentgeldlich aiüegebcn . Die darin rnthalte -
nen Kinder - und Juaentschristen zm Seibsidclehrung und

Bildung bieten eine schöne Auswahl für die röe hnachts - i
und Neujahrszeit dar . Mein . Lager vo > arkern guten Wee -
ken wird gleichfalls wohl assorrirt erha .len

Karlsruhe , den 2z . Nov . 1821 .
Buchhändler Braun , I

Schloßstraß « Nr . k , ^

llebe klingen . sVersch 0 Nenheits Erklärung .I
Da der unterm , 9 . Febr . v . I . öffentlich vorgtta - erie Joseph
Schraff von hier »n dem aiweraumtcn Jahreoccrn . in nunrs
von sich hören ließ , so wird derselbe hiermit litt verschollen
erklärt , und dessen Vermögen semen nächsten Anverwandten
fürsorglich eingeantwortet werden .

Ueberlingcn , den 6 . Nov .
Großherzogliches Bezirksamt .

Haager .

Redakteur : E. A. Lamey ; Verleger und Drucker: A Macklvr .
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